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MBH
Kirchenmusik. In verschiedenen Gemeinden wird eifrig daran

gearbeitet, den Verfügungen der kirchlichen Behörden
gerecht su werden und das Volk immer mehr am kirchlichen
Gesang aktiv teilnehmen zu lassen. Ein vorzügliches Mittel, das
Volk für das Mitsingen su begeistern, bilden Messen, die abwechselnd

vom Chor und Volk gesungen werden. Der Chor singt
mensurierten Gesang, während das Volk abwechselnd Teile einer
Choralmesse bringt. Das wirkt sehr gut. Eine solche Messe hat
Herr Musikdirektor Jos. Frei in Sursee geschaffen in seiner
Missa sexta op. 86 (im Verlag Schwann). Es ist eino Messe

für eine Vorsängorgruppe (Schola), 4stimmigen Männerchor,
Volkschor u. Orgel. Die Messe stellt eine Verbindung von offiziellem
Choralgesang und frei erfundenen 4stimmigen Männerchorsätzen
dar. Die Vorsängergruppe kann von einigen Damen- oder
Männerstimmen oder Knabenchor gebildet werden. Der Volkspart
kann, wenn das Volk noch nicht mitsingt, von allen Männer¬

oder Damenstimmen oder einem Kinderchor übernommen werden.
Männerchöre, die über gute Tenöre verfügen, mögen su dieser

Messe greifen. Sie werden damit grossen Erfolg erzielen.
F. J. G.

Dro-Loo-Spiel.

Unter diesem Namen wird im heutigen Inseratenteil ein
neues Spiel angeboten. Da für dasselbe Gummiringe verwendet
werden und solches somit ganz ungefährlich ist, dürfte sich
dasselbe für Schulen ganz besonders eignen. Da zur Ausführung
desselben das Prinzip der Lockerung und Spannung fortwährend
unbewusst angewendet wird, kann das Spiel zur Bereicherung des
Turnunterrichtes bestens empfohlen werden. Der bescheidene Preis
wird auch da wo die Behörden für Neuanschaffungen etwas
zurückhaltend sind, den Entschluss zur Anschaffung nicht schwer
werden lassen. (EingeB.)
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Metzgerei. Empfiehlt speziell Mutagenen und Kaffee,
Tee etc. Massige Preise. C. 8telner.

Knaurs
Welt-Atlas

411 Seiten in Leinen Fr. 3.60

Beispiellos gut. Unerhürt billig.
Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter A.-6, Ölten
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